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Spezifikationen

Versorgungsspannung 230V AC 
Steuerrechner 11 Zoll Touchscreen mit Windows 10 
Leuchten 384 für das DLI-Protokoll zugelassene Einzelbatterieleuchten 

organisiert in 6 Kreisen
TCP/ IP Schnittstelle Erweiterung für weitere DLI-Z64 mit jeweils 64 Leuchten

Einführung

Das DLI-Pro besteht aus bis zu 6 DLI-Z64, die auf einem gemeinsamen Steuerrechner verwaltet werden.
Die Verwaltung auf dem Steuerrechner erfolgt mit Hilfe der Software Ceres Control. 

 Aus diesen Gründen sind Kennnisse folgender Handbücher unerlässlich:

 DLI-Z64 Handbuch
 Ceres Control Handbuch

 
Auf Vorgänge, die in diesen Handbüchern beschrieben sind, wird in dieser Anleitung nicht weiter 
eingegangen.

Zugangsdaten Betriebssystem 

Der Steuerrechner ist mit dem Betriebssystem Windows 10 ausgestattet.
Die werkseingestellten Zugangsdaten hierzu lauten:

Benutzername: DLIPRO
Kennwort: dlipro

Es besteht grundsätzlich die Möglichkeit die Windows-Oberfläche ohne Login zu starten.
Dazu wird durch Aufruf der Tastenkombination WIN+R ein Eingabefenster zur Programmausführung 
geöffnet. Geben Sie dort den Befehl „netplwiz“ ein. Ein Fenster für die Einstellung der Benutzerkonten öffnet 
sich.

                         

Der Haken unter „Benutzer müssen Benutzernamen und Kennwort eingeben“ ist dafür zu entfernen.
Nach Drücken von OK erscheint die Aufforderung das zugehörige Kennwort einzugeben.

Anschluss der Leuchten
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Alle notwendigen Komponenten sind vorverdrahtet.
Verbinden Sie die Netzklemmen mit 230VAC Versorgungsspannung.
Nun sind nur die einzelnen Leuchtenkreise an die gewünschten DLI-Z64 anzumelden.

Bedienung und Anzeigen des Steuergerätes

Nach der Installation der Leuchten erfolgt die weitere Bedienung unter Ceres Control.
Die Verbindungen zu den einzelnen DLI-Z64 sind dort schon eingetragen.
Daher brauchen Sie hier zunächst keine weiteren Einstellungen vornehmen.

Bei Bedarf können Sie den einzelnen DLI-Z64 natürlich individuelle Bezeichnungen zuweisen, und 
alle notwendigen Einstellungen im Ceres Control gemäß Ihren Anforderungen vornehmen.

Anschließen zusätzlicher DLI-Z64
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Reichen 6 Leuchtenkreise zu je 64 Leuchten nicht aus, besteht die Möglichkeit das DLI-PRO mit 
zusätzlichen DLI-Z64 zu erweitern. Dazu können Sie an den externen Netzanschluss eine DLI-Z64 direkt, 
oder mit Hilfe eines Netzwerkswitches, weitere DLI-Z64 anschließen.

 Achten Sie bitte auf die Vergabe passender IP-Adressen in den zusätzlichen DLI-Z64.

Sonstiges Hinweise

 Nach einem Netzausfall erfolgt kein automatischer Neustart des Steuerrechners. Dieser muss manuell 
durchgeführt werden. Daher ist in diesem Fall, bis zum manuellen Neustart, auch kein automatischer E-Mail 
Versand im Fehlerfall möglich.

Die DLI-Z64 selbst starten automatisch nach Netzwiederkehr. 
Die Überwachung der Leuchten ist daher gegeben.
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